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D
bietet     

 -
  spra-

   Z   
   

      
 (Gesundheit, Soziale 

Arbeit und Pädagogik). Die Schule ver-
fügt über ein umfangreiches Kultur-
angebot, ein spezielles Förderkonzept 
für den Kunst- und MINT-Bereich 
(Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaft, Technik) und vieles mehr. Die 
Schüler*innen der FMS und der WMS 
können ebenso wie die Gymnasiast*-
innen von einem grossen Vernetzungs- 
und Vertiefungsangebot profitieren. 

Wir sind glücklich, dass die Kolleg*innen 
und das Personal mit Engagement 
dabei sind, um das Gymnasium Thun 
mit FMS und WMS Schritt für Schritt 
weiterzuentwickeln.   d  

     
    

    - 
    

  
 

Seit  
  

    
    

   h I  
   

 f

  
- 
- 
 

 
 

 
  
* - 

     
s

Ausbildungsjahr hin wählen, ob sie ihren 
Abschluss im Berufsfeld Gesundheit, 
Soziale Arbeit oder Pädagogik machen 
wollen. Entsprechend besuchen sie im 
dritten Ausbildungsjahr 18 Lektionen pro 
Woche spezifischen Unterricht im 
gewählten Berufsfeld. Schnupperpraktika 
in jedem Bereich vor dem Profilentscheid 
unterstützen eine fundierte Wahl, ein 
Vertiefungspraktikum im gewählten 
Berufsfeld rundet die Ausbildung ab.

Die WMS nimmt seit 2019 am Standort 
Thun keine neuen Schüler*innen mehr auf, 
die aktuellen Lernenden schliessen ihre 
Ausbildung in Thun ab. 

 
 

*  
 
 

 bis Juli 2020 
Marius Gränicher, Rektor ab August 2020

- 
choose  

  

Auf Schuljahresbeginn 2021 wird der 
Bildungsgang der Fachmittelschule in 
neu konzipierter Form angeboten. Die 
stärkere Ausrichtung auf die Berufs-
felder erlaubt eine Schärfung des Profils. 
Die Schüler*innen können auf das dritte
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lehren und lernen 

offen für das 
Umfeld sein  



ÜBERSICHT WAHLENTSCHEIDE (Gym)

Zweisprachige Matur

Hinweise zur zweisprachigen 

Matur:

Jede zweisprachige      Matur kann 
mit jedem Schwer-
punkt-und Ergänzungs-
fach kombiniert werden.

Für die zweisprachige  
g

  
w   

Englisch

Französisch

Italienisch*

Start 

ab g1

Start

ab g3

*Voraussetzung: I als ritte Sprache

oder Schwerpunktfach ab g1

Schwerpunktfächer (1 wählen)

Englisch

Italienisch

Latein

Spanisch

Russisch*

Physik und Anwendungen der Mathematik

Biologie und Chemie

Philosophie, Pädagogik und Psychologie

Wirtschaft und Recht

Bildnerisches Gestalten (BG)

Musik (MU)

*Gemäss Projektbeschrieb

Entscheid für Start

Grundlagenfächer (keine Wahl)

Deutsch

Französisch

Mathematik

Geografie

Geschichte

Biologie

Chemie

Physik 

Wirtschaft und Recht

nformatik

Sport

Wahlbereich (1 wählen)

BG

Musik

Englisch

Italienisch

Latein

*
 

 
 

Dritte 

Sprache*

Kunstfach, freiwillig 

können auch beide 

gewählt werden 

Hinweise zur Sprachenwahl:

- Das gleiche Sprachfach kann nicht gleichzeitig als 

Grundlagen- und Schwerpunktfach gewählt werden

- I und L können nicht miteinander kombiniert werden

Detailliertere Beschreibungen auf den folgenden Seiten 

dieser Infomappe

Entscheid später

Fakultativfächer

Sprachen

Italienisch (A/F)

Spanisch (A/F)

Russisch* (A/F)

Griechisch (A/F)

Chinesisch (A)

Latein (A/F) Beginn g1

A = Anfänger / F = Fortgeschrittene

*kann ab g3 zum SF gemacht werden

Sprachzertifikate g4

Start

ab g2

Kunst

Fotografie

Theater

Tanz

Chor

Orchester

Instrumental-Ensemble

A-Cappella-Chor

Bands

Technisches Gestalten

Jahres-

kurse

ab g2

MINT

Sport

Sozialwissenschaften

Politische Bildung

Start ab g3

Ergänzungsfächer (1 wählen)

Anwendungen der Mathematik

Physik

Chemie

Biologie

Informatik

Geografie

Geschichte

Religionslehre

Wirtschaft und Recht 

Psychologie und Pädagogik

Philosophie

Bildnerisches Gestalten

Musik

Sport

Start

ab g3

Hinweise zur Ergänzungsfachwahl:

- Das gleiche Fach kann nicht gleichzeitig als 

Schwerpunkt- und Ergänzungsfach gewählt 

werden

- Sofern das Schwerpunktfach BG oder MU 

gewählt wurde, kann nicht BG, MU oder 

Sport als Ergänzungsfach gewählt werden

Maturaarbeit 

Einführung in wissenschaftliche Arbeiten 

individuell betreut, in jedem Fachbereich 

möglich. 

Start ab g3
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ist in
   in der Regel nicht ziehlführend.
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itätsausweis  

−  

* 
    können im Rahmen von "Sprachen-
   Plus" eine zusätzliche dritte Sprache
   wählen, welche im Maturitätsausweis
   erscheint. 

Latein als dritte Sprache erfüllt in der
   Regel die Bedingungen für Studien
   mit Lateinobligatorium. 

 
 zusätzliche  

Italienisch und Latein können nicht
   miteinander kombiniert werden
   (gleiches Stundenplangefäss)
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Jaqueline Sposato: 
jacqueline.sposato@gymthun.ch
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-Note im Maturi-
tätsausweis  
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schülerfreundlichen, gestuften, 
Einstieg.  

 

 

Anforderungen des schweizerischen 
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* erwerben ein um-
f -

-

allem verbesserte Kenntnisse im 
Lese- und Hörverständnis ausge-
wiesen. In den zweisprachigen 
Klassen wird in der gewählten 
Fremdsprache das europäische 
Referenzniveau C1 angestrebt.

 an einem Tessiner Gymna- 
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ten Fremdsprache statt. Die 
Schüler*innen formulieren ihre 
Notizen in der Partnersprache.

 

 
 

 
 

 
S *

  -
  hension d'autres langues étrangères. 

− I really liked the individual teacher’s

 

 dans les leçons de langue. 

 
 

 
 

 
 

*

 
 

*
L

2/2

*Covid-19: Bitte erkundigen Sie sich 
auf www.gymthun.ch, welche 
Veranstaltungen durchgeführt 
werden können.
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a.

zukünftigen Schüler*innen im
MINT-Bereich fördern.

b.

c.

 

a.

b.

c. *   
 

 

d. f  
* i  

 
 

e.  
 

 
 

f. *

. Z

 

g.  

MINT (Gym)
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Das Gymnasium Thun
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c.

d.
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f.

g.

h.

i.
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LEKTIONENTAFEL 
GYMNASIUM (Gym)

G1 G2 G3 G4 Total Promotions-

fächer

Maturfächer Maturprü-

fungsfächer

Obligatorische Fächer

GF

Deutsch 4 4 15 X X X

Französisch 3.5 3 3 2.5 12 X X X

3. Sprache Englisch 3.5 3 3 2.5 12 X X X )

3. Sprache Ital./Latein 1) 3 3 3 4 13 X X X )

Mathematik 4 3 4 4 15 X X X

Biologie 2 2 2.5 – 6.5 X X

Chemie 2 2 2.5 – 6.5 X X

Physik – 2 2 2.5 6.5 X X

Geografie 2 2.5 – 2 6.5 X X

Geschichte 2 2 2 2 8 X X

– 2 – – 2 X

Musik oder Bild. Gestalten 2) 2 2 2 2 8 X X

WB

Schwerpunktfach 3 3 4 4 14 X X X

Ergänzungsfach – – 2 2 4 X X X )

Maturaarbeit – – – 1 1 X X

I ––

Sport ) 3 2.5 3 3 11.5

Total obligat. Bereich 3 3 34 31.5

Fakultativfächer (mehr über das Kursangebot: siehe Blatt Sonderwochen und Fakultativfächer)

FF

Fremdsprachen – 2 2 (2) 4 (– 6)

Sprachzertifikate – – – 1.5 1.5

Kunst  2 2) 1–2 1–2 1–2 1– 8

MINT – – 2 2 4

Sport 1 1 1 1 1– 4

Polit – – – 2 2

1)

rische 
Sportwoche während der Unterrichtszeit statt. 

 

X

3)

4)
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 der FMS
im Überblick

Schultyp / Abschluss:
Die FMS ist eine kantonale allgemein- 

. Wie das Gym-
nasium bietet sie einen eidgenössisch 
anerkannten Abschluss auf der Sekun- 

zeichnet sich durch eine breite 
Allgemeinbildung aus und setzt Akzente 
in den Bereichen Persönlichkeitsbildung, 
Sozial- und Selbstkompetenz.

Im ersten Teil der Ausbildung finden 
Schnupperpraktika in allen drei 
Berufsfeldern statt. Diese sollen einen 
fundierten Profilentscheid unterstüt-
zen. Das Vertiefungspraktikum im 
zweiten Ausbildungsteil dient der 
weiteren Auseinandersetzung mit 
dem Berufsalltag im gewählten 
Berufsfeld. Zusätzlich absolvieren die 
Schüler*innen einen zweiwöchigen 
Praktikumseinsatz in einer fremd-
sprachigen Region der Schweiz.   

1/2

Schulprofil:

Vorbereitung auf Berufsfelder:

Die FMS bereitet hauptsächlich auf die 
Berufsfelder Gesundheit, Soziale Arbeit 
und Pädagogik vor. Das heisst, nach 
der dreijährigen FMS kann eine Höhere 
Fachschule im gewählten Berufsfeld 
besucht werden.

Fachmaturität:

Die Fachmaturität (FM) kann in einem 
zusätzlichen Jahr mit integrierter 
Berufspraxis erworben werden. Sie 
ermöglicht den Anschluss an die 
Fachhochschulen (FH) der drei oben 
genannten Berufsfelder. Die FMS wie 
auch die Fachmaturität beinhalten 
somit keine Berufslehre.

Zielpublikum:

Der Ausbildungsgang richtet sich an 
Schüler*innen, die sich für den 
Umgang mit Menschen interessieren 
und später eine weiterführende 
Ausbildung in den Bereichen 
Gesundheit, Soziale Arbeit oder 
Pädagogik anstreben. 

Profilentscheid:

Auf das dritte Ausbildungsjahr hin 
fällen die Schüler*innen einen Profil-
entscheid. Das heisst, sie legen sich 
auf eines der drei Berufsfelder 
(Gesundheit, Soziale Arbeit, Päda-
gogik) fest.

Praktika:

In die Ausbildung integriert sind 
Praktika in den Berufsfeldern. Diese 
ermöglichen den Schüler*innen  
konkrete Einblicke in die verschiede-
nen Berufe und lassen sie den 
Berufsalltag erleben. 

Anschlussmöglichkeiten nach 
3 Jahren FMS:

Der dreijährige Ausbildungsgang wird 
mit dem Fachmittelschulausweis 
abgeschlossen, welcher den Zugang 
zu den höheren Fachschulen im 
gewählten Berufsfeld (Gesundheit 
oder Soziale Arbeit) ermöglicht. Hier 
können Berufe wie z.B. Sozialpäda-
goge/-in, Kindererzieher/-in oder 
Rettungssanitäter/-in, Fachmann/-
frau für Pflege und Dentalhygieniker/-
in erlernt werden. 
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Fachmaturität

Nach der dreijährigen FMS kann in einem 
einjährigen Modul die Fachmaturität 
erlangt werden. Für die Berufsfelder 
Gesundheit und Soziale Arbeit besteht 
dieses Modul aus einem Praktikum und 
einer bewerteten Fachmaturitätsarbeit. 
Das Fachmaturitätszeugnis ermöglicht 
den Zugang zu den entsprechenden 
Studiengängen an den Fachhochschulen. 
Hierzu zählen beispielsweise Physio-
therapeut/-in, Hebamme oder 
Ernährungsberater/-in sowie Sozial-
arbeiter/-in und Musiktherapeut/-in.

Die Fachmaturität im Berufsfeld Päda-
gogik dauert ebenfalls ca. ein Jahr und 
setzt sich aus einem sechswöchigen 
Vorpraktikum, einem Semester allgemein-
bildendem Unterricht und einer bewerte-
ten Fachmaturitätsarbeit zusammen. Die 
Fachmaturität Pädagogik ermöglicht den 
Zugang zum Institut für Vorschul- und 
Primarstufe (IVP) an der Pädagogischen 
Hochschule (PH) Bern oder an einer 
anderen schweizerischen PH.

Besonderheiten der FMS
Thun 

An der Fachmittelschule Thun wird 
besonderer Wert auf die Persönlichkeits-
bildung (Stärkung der Sozial- und Selbst-
kompetenz sowie Förderung der Auftritts-
kompetenz) gelegt. Im Ausbildungsgang 
sind eigens Lektionen dafür vorgesehen, 
die von einer Theaterpädagogin unter-
richtet werden.

Den Schüler*innen der FMS Thun steht 
ein breites Angebot an Freifächern offen, 
welches sie zusammen mit den 
Gymnasiast*innen nutzen können.

Das schuleigene k u l t u n-Programm 
bietet unseren Schüler*innen in jedem 
Quartal eine Auswahl an kulturellen 
Veranstaltungen, welche sie nach eigenen 
Vorlieben besuchen können.

Die Ausbildung an der FMS Thun wird 
durch Sonderwochen und Sonder-
anlässe abgerundet (Vertiefung und 
Vernetzung ausgewählter Themen und 
Fachbereiche auf Studienreisen sowie 
während Projekten und Exkursionen).

Unsere Informationsveranstaltungen 
bieten Gelegenheit, am Unterricht 
teilzunehmen und so die Lernatmos-
phäre an der Fachmittelschule Thun zu 
erleben. Zudem informieren Schulleitung 
und Lehrpersonen vertieft über die 
Ausbildung an der FMS, über die Fach-
maturität sowie die Anschlussmöglich-
keiten.

Weitere Informationen befinden sich 
auf dem kantonalen Portal 
www.bkd.be.ch, in der kantonalen 
Broschüre zur Fachmittelschule und 
Fachmaturität oder auf der Website 
unserer Schule www.gymthun.ch.
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LEKTIONENTAFEL 
FACHMITTELSCHULE (FMS)

F1 F2 F3 Total 

Lernbereich Sprachen Erste Landessprache: Deutsch

Zweite Landessprache: Französisch

Dritte Sprache: Englisch

Lernbereich Mathematik, Natur-
wissenschaften, Informatik

Mathematik

Chemie

Biologie

Physik

Informatik (ICT)

Musische Fächer

Sport und Gesundheitsförderung 3 3 3 9Sport

1 2 0 3

0 0 1 1

Weitere Unterrichtsbereiche

2 0 0 2

3 3 2 8

1 2 0 3

2 1 2 5

2 1 0 3

Lernbereich Geistes- und 
Sozialwissenschaften

Geografie

Wirtschaft und Recht

Psychologie

Philosophie

Geschichte und Politik 2 2 0 4

2 0 0 2

2 0 0 2

2 0 0 2

0 2 0 2

Bildnerisches Gestalten

Musik

2 2 0 4

2 2 0 4

üfak (in FMS 1 oder 2 frei einsetzbar)

Selbständige Arbeit (SA)

Berufsfeldspezifisches Deutsch
Mathematik/Statistik
Chemie
Humanbiologie
Physik

Wirtschaft und Recht
Psychologie
Pädagogik/Entwicklungspsychologie* 

Philosophie/Ethik
Soziologie

*FMS2: Pädagogik/Entwicklungspsychologie als 
Einblick in Berufsfelder Pädagogik/Soziale Arbeit

2 2

1 1
3 3

2 4 6

3 3

1 1

2 2

2 2

2 2

2 2

Berufsfeldspezifischer 
Unterricht Soziale Arbeit

Berufsfeldspezifisches Deutsch
Mathematik/Statistik
Humanbiologie*
Geschichte und Politik
Wirtschaft und Recht
Psychologie
Pädagogik/Entwicklungspsychologie 

Philosophie/Ethik
Bildnerisches Gestalten
Soziologie

*FMS2: Humanbiologie als Einblick in 
Berufsfelder Gesundheit/Pädagogik

2 2

1 1
2 2

2 2

2 2

2 2

2 2 4

2 2

2 2

2 3 5

*FMS2: Soziologie als Einblick in 
Berufsfelder Gesundheit/Soziale Arbeit

2 2

1 1

3 3

2 2

2 2

2 2

2 2

2 2 4

2 2

2 2

Berufsfeldspezifisches Deutsch
Mathematik
Naturwissenschaften (Chemie/Physik) 

Humanbiologie
Geschichte und Politik
Geografie
Psychologie
Pädagogik/Entwicklungspsychologie 

Bildnerische Gestalten
Musik
Soziologie*

Schüler*innen Lektionen 35 35 34 104

3 3 2 8

3 3 3 9

3 3 3 9

Berufsfeldspezifischer 
Unterricht Gesundheit

Berufsfeldspezifischer 
Unterricht Pädagogik

2 2



- * i  
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   FF Russisch kann ab G3 zum Schwer-

   punktfach gemacht werden

- * i
- * i  

- und
  für Anfänger*innen

-
-
-
-
-  /
-
-
-

-

*
- Diverse Angebote, z.B. Volleynight,

Spielturniere, Mittelschulmeisterschaften
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-
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   (Arbeitseinsatz, Praktikum
  oder Fremdsprachenaufenthalt)
- Schneesportwochen
- Interdisziplinäre Projektwoche
- Gesellschaft/Umwelt und Ethik- 
  woche
- Schwerpunktfach- und 
  Ergänzungsfachwochen
- Arbeitswochen für die Matura- 
  arbeit, bzw. die Selbständige Arbeit

Als Jahreskurs im ersten Schuljahr G1:

- B

 
 

- Po

 

 
 

 
 

-

- 
fen 

 vernetzen, eignen sich für 
 

 für die Beziehungs- 
Lehrper  

*   
 

 
*  

   In 
jedem    
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Sozialwissenschaften
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K U L T U N

Kunst- und Kulturschaffen am  
Gymnasium, der FMS und WMS Thun
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*
 :

- Besuch eines Freifachs aus dem 
  k u l t u n - Angebot

- Besuch eines Ergänzungs-
  bzw. Schwerpunktfachs im 
  k u l t u n - Bereich

- Besuch einer Projektwoche im 
  k u l t u n - Bereich

- Verfassen der Maturaarbeit, SA oder
  IDPA zu einem k u l t u n - relevanten
  Thema

- Mehrmaliges freiwilliges Engagement
  im k u l t u n - Bereich (z.B. Auftritte,
  Flyer-Gestaltung oder Durchführung
  und Organisation von Anläassen. 
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FÖRDERPROJEKT  
SPORT UND KUNST

Ziele
Das Förderprojekt Sport und Kunst 
richtet sich an Schüler*innen, die 
sowohl in der Ausbildung als auch in 
einem ausserschulischen Bereich des 
Sports oder der Kunst höchste 
Ansprüche an sich stellen und ein 
entsprechendes Talent und Moti  
vation für ihre Passion mitbringen. 
Das Förderprojekt Sport und Kunst 
schafft Rahmenbedingungen, die 
sowohl den schulischen Anforderung-
en als auch einem intensiven Training / 
Arbeiten gerecht werden. Das Projekt 
unterstützt und fördert ambitionierte 
Jugendliche, damit sie ihr Talent 
optimal mit ihrer schulischen Ausbil  
dung kombinieren können. 

Zusammenarbeit
Die Verbände, Clubs, Musik- und Tanz-
institutionen übernehmen die Ausbil-
dung im Talentbereich. Sie müssen 
über qualifizierte Lehrpersonen 
verfügen, welche die Trainings leiten 
können. Die schulische Anpassung 
orientiert sich an den Bedürfnissen des 
Talentbereichs. Die Koordination der 
schulischen Ausbildung, allenfalls die 
Vermittlung von Stützunterricht, das 
Nacharbeiten des Stoffs etc. wird 
durch den / die Koordinator*in der 
Schule unterstütuzt und in einer 
individuellen Vereinbarung

geregelt. Die Teilnehmenden am 

Projekt sind in den Regelklassen 

integriert und haben somit Kontakt mit 

den Kolleg*innen. Bei einem allfälligen 

Ausscheiden aus der Talentförderung 

verbleiben die Schüler*innen in ihrer 

Klasse. 

Stärken
Integration in reguläre Klassen:

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Voraussetzungen
Im Sport orientieren wir uns an den 

Bedingungen zur Talentförderung von 

Swiss Olympic. Im Bereich Musik 

richtet sich das Projekt an junge 

Musiker*innen, die ein Berufsstudium 

anvisieren. 

Dispensationen 
- 

 
 
 

  
* i - 

- 
 

 
  

Es gelten die normalen Promotions- 
bedingungen.

1/2
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Anmeldung
Zusätzlich zur ordentlichen Anmeldung 

ist ein Antrag für die Talentförderung 

auszufüllen und mit der ordentlichen 

Anmeldung oder bis spätestens  
Monate vor Ausbildungsbeginn (Mitte 
Juni) einzureichen (Antrag mit Beilage 
und Charta für das Förderprojekt  
Sport und Kunst stehen auf unserer 
Website zur Verfügung). Aufnahmen 
zu einem späteren Zeitpunkt sind auf 
Antrag möglich. 

Koordination
Christine Kämpf,  

christine.kaempf@gymthun.ch

2/2
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Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Die 
Lernberatungen finden gewähnlich in 
einem der Gruppenräume statt. Das 
Lernberatungsangebot ist kostenlos 
und alle Informationen werden 
vertraulich behandelt. 

Laufbahnberatung
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Selbstverständlich können Sie sich auch 
an Ihre Klassenlehrer*in, an eine andere 
Lehrer*in, oder an die Schulleitung 
wenden.

Kontakt: Persönliche Kontaktaufnahme 
via www.gymthun.ch

Weitere Fachstellen finden Sie 
auf unserer Website.

mit Studierenden aus unterschiedlichen 
Bereichen sind möglich. In der G4 be-
steht die Möglichkeit, bei den Besuchs-
tagen an den Schweizer Universitäten 
einen vertieften Einblick in einzelne 
Studienrichtungen zu erhalten.

Kontakt: Persönliche Kontaktaufnahme 

via www.gymthun.ch

Schüler*innenberatung  

 
 

 
 

 
 

 

Darüber reden ist wichtig! In der 
Schüler*innenberatung finden Sie 
Unterstüzung. 

Alle Schüler*innen des Gymnasiums 

FMS WMS Thun können eine 

persönliche Beratung in Anspruch 

nehmen. Sie können sich entweder 

direkt an die externen Fachpersonen 

wenden oder sich für ein Erstgespräch 

bei den schulinternen Kontaktpersonen 

melden. 
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 Zukunft tun. Das vorliegende 
 

 
 

 

 
 

 
und Nutzen der Chancen techni-
scher Entwicklung, z.B. in den 
Bereichen soziales Lernen, Indi-
vidualisierung des Lernprozesses, 
digitales Prüfen u.a.m.

 
methodisch sinnvollen Einsatz von 
digitaler Technik im Bildungs-
prozess, kombiniert mit den 
herkömmlichen Methoden. 

S ten-
zen der Jugendlichen (z.B. Arbeits- 
und Lerntechnik, kritischer Umgang 
mit digitalen Quellen und Inhalten).

E  weitgehend 
papierlose Schule (Reduktion des 
Papierverbrauchs). 

 
duch den Einsatz der digitalen 
Medien nicht eingeschränkt. 
Anforderungen an Lehrpersonen 
sowie Schüler* innen: 

 
Welt auseinanderzusetzen und sich 
die nötigen Kenntnisse anzueignen. 
Hohes Mass an Eigenverantwor-
tung und Selbstdisziplin.  

*  

*   
 

  
 

C choose  
   

  C   

Die Schule legt die Gerättypen fest, 
 

 
 

 

Für Schüler* innen, die in G   

 
 (    

  

Die Verantwortung für die Funktions- 
  

*    
*    n  
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- über ein Betriebssystem Windows
  verfügen

- l   und für den Betrieb 
von MS-Office geeignet sein

- über einen hochauflösenden Touch- 
  
  
  

-  
   
  

- eine Akkulaufzeit aufweisen, die
   -
  

- 

- 
  ermö-
  glichen und 

- 
  Software einzusetzen
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Datensicherheit
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 -
 -
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WANN DATUM ZEIT WO

Sa. 30 21 ab 8.30 beide Standorte Informationstag Gymnasium und 
Fachmittelschule (FMS) Thun 

Do. 1. 21 1

Di. 30 21 18

i 01 2 2

1/2

Do. 8 21 Standort 
Seefeld

Café Philo (SF PPP)

Do. 20.01 22 + 1 .30 Alte Turnhalle
Standort Seefeld

. 13 2 ab beide Standorte

Sa. 
28 2
29.01.2022

0 7
9-15

Standort Schadau

Standort Seefeld

o. 13.12.2021 18 Bistro, Standort S

Di.

Café Philo (EF PH

Primaprojekt SF BG und MU 

Konzert EF Musik 

Konzert Chor und Orchester

Informationsanlass zu Schwerpunktfächern (GYM), der 
Abteilung FMS sowie andere Wahlmöglichkeiten 
(zweisprachige Matur, etc.)

Präsentationstage Maturaarbeiten (MA) und 
Selbständige Arbeiten (SA)

Café Philo (SF PPP)

09.11 21 beide Standorte 

Sa. 
27.08 1
28.08.2021

18
18

Areal Seefeld

WAS 

Generationenfestival UND

Tag der offenen Tür für zukünftige Schüler*innen 
(GYM, FMS)

8

. 21.01.2022

10 2
11.02.2022

Standort 
Seefeld

Konzert FMS
Sa. 

04.03.2022 - 
08.03.2022 Schadausaal 

Theater "Das Spiel ist aus" 
Aufführungen Fr / Sa / So (17.00) / Mo / Di Di. 
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Fr. 13 2 19

Do 16.06.2022 18 Alte und n (evtl. 
 )

Picknickdeckenkonzert u. a. mit Band/Kammermusik in 
Zusammenarbeit mit den Schlosskonzerten Thun
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. 03.04.2022 1  

Di. 6 2 1

D . 02.06.2022 1  Standort 
Seefeld 

N

22 2 Standort 
Seefeld 

M . 30. 2 18

Café Philo (FMS)  

Poetry Slam 
 Standort 

Seefeld 

Uraufführung Kompositionswerkstatt

Bistro Standort 
Schadau

Café Philo (SF PPP) 

Schwerpunktfach Musik, G4-Vorspiel

Fr. 06.05.2022 ab 16 Bistro Standort 
Schadau

Do 2 9 Alte und neue  
Standort Seefeld

Openair-Konzert (Bands) 

Klavierabend 

Di. 18 2 19.30 Alte Turnhalle  Konzert Chor und Orchester




